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(2869—2) Nr. 8680.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l slädt. beleg. Bezirksgerichte
RudolsSwcrth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg Kump
von Möüling die efecutive Versteigerung
des den Eheleuten Johann und Maria Sw»
niö von Neuberg gehörigen, gerichtlich aus
362 ft. aejchähltn, im Grundbuche Gott«
schee sud Gcrg.Nr. 108 vorkommenden
Weingarten« pow. 200 si. o. 3. e. be»
wlUlgt und hlezu drei Fellbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
htergerichls mit dem Anhange angeord«
net woiden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fellbielung nur um
oder Über dem SchatzungSwerlh, bei der
dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben werden wird.

Dle Lictlalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der ^icitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dieSge»
richtllchen Registratur eingesehen werden.

Nudolfswtllh, am 16. Otlober 1873.

(2382 -2 ) Nr . ^145^

Erinnerung
Von dem t. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach »ird den unbelannten Georg
Kolnll'schen Erben hiermit erinnert:

Es hade F,au Anna Ekel von laibach
wider dieselben dle klage auf Vc>jähtt- und
Erloschenelllärung der Ansprüche auS der
mit Vlw'lligung vvm 9. Dezember 1840,
Z. 9825/186 und Auflrog vom 20ttN
Dezember 1840, Z. 5654, am 2. Jänner
1841, tlfolglen BotMltlulig des Ucber
gabsoerlrages vom 31 . Jänner 1839,
auf der Realüät aä titsch Rclf.-Nr.
240/1, Post-Nr. 287 für Jakob Kolnil,
und zur Slcherstelluna. der Georg Komi!'-

schen sämmtlichen Erben für ihre Rechte,
dann des Georg Kotnil'schen Verlasses
aus dem am Ib. Apiil 1841 vorgemell-
ten VtrmögensoerthcilungS Protokolle vom
24. April 1841, Nr. 948 per 12.089 fl.
52 lr. sammt Zinsen und Kosten, endlich
aus dem mit Bewilligung uom 21len
Dezember 1841 und 27. Jänner 1842
zu Gunsten des Georg Kolml'schen Ver-
lasses elnoerlelblen Urthelle vom 24ten
September 1841, Z. 1986, per 9590 si.
50 lr. 3ud P1268. 2. Slplcmber 1873.
Z. 3 l45, hlerülnts eingeblacht, worüber
zur ordentlichen Verhandlung die Tagja-
tzung auf den

20 : I ü n n er 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Gelluglen
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Komik von Vero als oul3,wl aä
2,ot.um auf ihre Gefahr und ltosleu be«
steUt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
vcrslandlgt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit seldsl zu erscheinen odir sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an>
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l Bezirksgericht Obellaibach, am
6. September 1873.

"(2732—2) " N r . " 5742^

Erinnerung
an NndreaS B o s t j a n ^ t , Matthäus
S u r i n a , Josef M i t u l e l i c ' und ihre

Rechtsnachfolger.
Vom k. t. BezillSgcrichte Feistriz wird

den unbekannt wo abwesenden Gellaglcn
Andreas Gostjaniic, Matthäus Surina,
Josef Miluletlö und deren unbelanntcn
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Frau Ios<fine Serresch von
Adelsberg wider dieselben die Klage auf
Amorlisielung mehrerer Sahposten sub
M 6 8 . 28. Juni 1873, Z. 5742, hieramlS
emgcbracht, worüber zur mündlichen Ver-
hnndlung die Tagsatzung auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit bcm Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten

wegen ihres unbelannten Aufenthaltes Herr
I o f l f Balelliic sou. von Feistriz Nr. 2
als oumtor llä actum auf »hre Gefahr
und jioslen bcstllll wulde.

Dessen werden dleselbcu zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit lelbsl zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wldrigenS diese
Rechtssache u.il dem ausyeslelltln Curalvl
oerhundell werden wird.

K. t. VezirlSgcrichl Feistriz, am 28ten
Juni 1873. '

(2715^3) Nr. 4871.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Tjcherncmbl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS k. l.
Stcueramtcs Tscherncmbl now. dcS hohen
Aerars die executive Fellbleluug der der
Lllzw Fli«!e von Untcrberg gchüligen, gc-
richllich auf 140 ft. geschützten, ad Hl r r .
schuft Pöllalld «ub Rcjt.'Nr. 78 vorlom-
mcnden Realllüt bewilligt und hiezu eme
F.ilbielung«. Tagsahung, und zwar die
drltle auf den

l 3 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
oormillags 10 Uhr, in der GerichlSlanzlel
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. August 1873.

^2891—3) Nr. 5146.

Executive Feilbietnng.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wip.

pach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Frau

Theresia Bianchi von Haldenschaft, durch
Dr . Spazzapan, gegen Johann Kastrin
von Sturja wegen aus dem Vergleiche
vom 1. August 1863, Z. 3888, schuld«,
ger 53 st. 76 kr. 0. W. o. g. c. in die
efec. öffentliche Velsteigerung dec dem ley«
tcren gehörigen, im Grunrbuche l̂ ä Frei»
sassengilt «ud lc»1. 221 , Urb. 'Nr. 69,
Rctf.'sir. 37 vorkommenden Realitäi, im
gerichtlich clhobelien Schätzungswetlhe von
300 ft. 0. W. glwillißl und zur Vor.

nähme derselben die drei executiven Fe^
bielungstagsatzungen auf den

13. J ä n n e r ,
13. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedebmal vormittags um 9 Uhr, in d^cr
Gt'lichlötanzlelmil dem Auhunge l>lslilu">l
wvlden, daß die feilzubietende Realität n"
bel der letzten Felluictung auch ul!ll.r de«
Schützungswerlhe an den Mcistblelendc»
hiluan^egeben wcrde.

Das Schätzuligsprolotoll, der GrM'°'
buchSlflract und die ^icilalionsbedingN!»
tönlieu bei diesem Gel lchte in den gelvöy»'
llchen Amtestundeu einglsehcn wcrdcl'.

K. l. Bez>rlS«eclcht Wlpvuch, "
26. November 1873.

(2617—2) Nr. 4l)2l>

Erinnerung
an Josef M i h l ö und feine uubelam'tcn

Erben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Reif^

wird dem unbekannt wo befindlichen I " ! ^
Mihiö und seinen unbekannten ElvcN
hiermit elinncrl:

ES habe I^lob Bac'nil vo:, Mas""
wider diejclben die Klage auf B l t M t '
und Erloschenertlärung der bei der lw
Grundbuchc der Herrschaft imd Ulv. '^ l .
2448. voi kommenden Realität zu M" f " "
Nr. 5 haftenden Foroerungen pr. ^^ '
20 tr. und 83 ft. 55 lr. E. M . 8ul) l>r^>
1. August 1873, Z. 4021, hicramls cMgc<
bracht, worüber zur summalischcn ^ ^
Handlung die Tagsatzung aus den

16 . Jänne r 1 8 7 4 , „
früh 9 Uhr, mit den. Anhange des s !»
der Allerhöchsten Entschließung vom I^e«
Oktober 1845 angeordnet mit» den G^
klagten wegen ihrcö unbekannten Aus'
cnlhalleS der l. l. Notar, Herr Johann
Arlo von Neifniz als eurawr all actulU
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde-

Dessen werden dieselben zu dem 6l'0r
verständigt, daß sie allel'faUS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich " " " '
anderen Sachwalter zu bestellen und onye
namhaft zu machen habe«, widrigenS dic»
Rechlsfache mit dem auf^stlllleu Üurot^
verhandelt werden wird. ^ ^

Ht. l. Bezirksgericht Rlifniz, am ivll»»
Oktober 1873.
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(3028—lj Nr. 4183.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlassenschasts-Glilu.
biger nach dem mit Testament verstoßenen
Amtsdiener Herrn M a t h i a s V e r d e r .

der von Sittich.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

werden diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des am 10. Mai 1873
Mit Testament versloibcucn Au.ttdienllS
Herrn Mailna? Verderber eine Förde»
rung zu stellen haben, aufaefordett, bei
dicsem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansplüche den

7. J ä n n e r 1 6 7 4 ,
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigenS den»
selben au die Verlassensclialt, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, alS insofcrnc ihnen
cm Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 19lcn
Dezember 1873.

(2908-1 ) Ns. 6049.

Crecutive
Realitäten-Vclstsigelllllst.

Vo.n l. t. GczirlSgerichte Kra'nburg
U»lrd dclannl gemacht:

lös sei über Ansuchen dcS Franz Kur»
alt von Gorenawas, durch H rrn Dr.
Burger, die executive Fcilbictung del dem
Johann Pelriö von Älichelslellcn sschöri»
s,en, gerichtlich auf ^373 st 40 tr. geschah
ten, im Grundbnchc Vtichclslctlcn «ud
Urb.Nr. 67 vortommcuden Nealiiäl im
ReassummierungSwege wegen schuldigen
262 st. 50 lr. und 315 fl. c. !>. o. be<
willigt und hiezu drei FeilbictungS-Tag«
satzungm, und zwar dir erste auf den

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

2 6. F e b r u a r
und die drille auf dcn

26. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlölanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand,
realilät bei der ersten und zweiten Feilble»
tung nur um oder über dcm Schätzungs-
werlh, bei dcr drittcu abcr auch unter dem-
selben hintaua.ea.cden wcrdcn wird.

Die LicitalionSbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zu h«ndeu
der LicitationScoinmission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprolololl und der
Grundbuchsexlract tonnen in der dleSge»
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
22. Noven^er^1873^^ .

" M 4 H 7 5 ) sir. 51i!7.

Grecutive
Ncalitätctt-Vclsteiacnmst.

Vom t. l. Bezirksgerichte Slcil, wird
bekannt gcmachl: ^, , , «,

Es sei über Ansucht" des Josef P l l '
lcSnil von Stein die executive Versteige-
»ung der dcm Josef Uccnal von Lake gc-
hörigen, gerichtlich auf 201 ft. geschätzten
Neoli.iil Urb.-Nr. 1b7/b, E.-Nr. b 2(t

Her,schuft Kreuz, zu Handen dlssen curä-
toi-8 ad ucwm, Heir Anton Krol'abelh-
Vogel, l. l. N.tar in Stein, bcwlll'gt und
hlczu drei FeilbietungS-Tagsahnngen, und
zwar die erste auf den

16. J ä n n e r ,
ble zweite ous den

17. F e b r u a r
und die dlltte auf den

1 8. M 2 r z l U 7 4 .
jedesmal vormillags von 9 bis 12 Uhr,
in der GrichlSlanzlei mit dem Au-,
hangc angeordnet rroldcn, doß die Pfands
realität bei der ersten und zweiten Fe'lbic. ^
lung nur um oder über dcm Sä'ützungs«,
wtllh, dei der dritten abcr auch uutcr dcM'^
selben hinlan^cgebcn werden wird.

Die tticitalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbole ein I0perz Vadium zu Handen
b«r LicitationScommission zu e, legen hat,
sowie das Schahungsprotololl und der
Grundbuchscxtracl lönlien in der diesge-^
richttichen Registratur eingesehen weldcn.

K. l. Bezirksgericht S l t in , am 3len,
"vvember 1873.

(3014-1) Nr. 723!.

Bekanntmachung.
Von dem l. l Bezirksgerichte Groß»'

laschlz wird hieniit bekannt aemacht, baß
von der zufolge (ädicttö vou: 10. d. M ,
Z. 5658. auf dcn 30. und 31. d. M .
angeordneten Verpachtung des zum Nach.
lasse deS Mathias Gredenc gehörigen
Gasthauses und Veräußerung abzulom- ^
men habe. >

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am ^
20. Dezember 1873.

( 2 6 l 5 - 2 ) 3tr. 3557.

Erinnerung
an Primus Vese l von Traunil und dessen

Erben. ^
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wi:d dem Primus Vesel von Traunit
und feinen unbekannten Erben hiemlt er'
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gc»
richte Simon Gelbec von Traunit Nr. 21
die Klage 8ul) praw. 2. Juli 1873, Zahl
3557, auf Verjährt' und Erloschenerllü-
rung der auf der Realitüi öu!) Uld.«
Nr. 1356 ää Herrschaft Ncisniz hasten-
den Forderung per 40 fl, W. W. an»
gebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dicscm Gerichte ̂ .nbclannl und dieselben viel-
leicht aus den l. l, Elblanden abwesend
sind, so hat man zu il),cr Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dcn l. l.
N^'tar Hcirll Iohanii Allo von Reijniz
als ouräwi' üä ^ctum bestellt.

Zur sulnmalischen Verhandlung wurde
die Tagsahuug auf den

1 4. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergcrichlS angeordnet.
Diefclbcn werden hievon zu dem Ende

verständigt, damit sic allenfalls zu rechter
Ze,l M s ! erscheinen oder sich einen an-
oern Sachwallcr bcslcllln, auch dicscm Oe-
lichte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungSmäßigcn Wege einschreiten und die zu
ihrer Vcllhcidigung erforderlichen Schrille
einleiten louncn, widrigcnS dilfc Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator nach
dcn Bestimmungen der GerichlSordnung
verhandelt werden mird und die Gc>
tlaatcn, welchen cs übrigen«« freisteht,
ihre Rechtslichclfc auch dcm benannten Cu-
rator au die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsaumung enlstchcndcn Folgen
selbst bcizumcssen halben würden.

K. l. Bejirtsgerichl Rcifniz, am 30ten
September 1873.

(^0—2) Nr. 3553"

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen LulaS
Gerbec'schen Pupillen und deren un«

bekannten Eiben.
Von dem l. l. Bczilksgerichte Neifniz

wild dcn unbekannt wo befindlichen Lulas
Geibcc'jchen Pupillen und dcrcn uubc»
kannten Erlien hielinit elinnctl:

Es habe Simon Gcrbcc von Travnil
Nr. 21 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerllärung dcr
im Grunde dcS Schuldbriefes vl'm 27ten
August 1823, bei dcr im Giundbuche der
Herrschaft Reifniz sud Urd.'Nr. 1356.
vorkommenden, zu Travml Lud Consc.-
N>. 21 behausten Rcalilüt haflendeu
Forderung pr. 60 ft. W, W., oder 32 fi.
45 kr. 0. W. 8u1) M08. 2. Juli 1873,
Z. 3553, hicramtS eingebracht, worüber
zur summarifchcn Verhandlung die Tag-
satzung auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mil dim Anhange bcS tz 18
der Allerhöchster Enlschlicßung vom 18lcn
Oltobcr 1845 angeordnet und dcn Ge-
klagten wegen ihreS unbekannten Aufcnt«
Halles der t. l. Notar Hell Johann Allo
von Relfniz als curator uä äcww auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden diesslbcn zu dim Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu »echter

^Zeil selbst zu erscheinen, odcr sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machm haben, widrigen«

! diese Rechtssache mit dem aufgestellten
^Curator verhandelt werden wird.
^ K. l . Bezirksgericht Nlifniz, am 30ttn

September 1873.

(2946-1 ) Nr. 14413.

Ucu^ummiernng dritter erec.

Realitätell-Versteigeruug.
Von» l. l. slädt. deleL. Bezirksgerichte ^

i'aibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuratur die executive Versteigerung der
dem Alois Vodnil vom Podlipoglau ge-
Hörigel', gciichllich auf 80"< fl. geschätztcn,
im Grl-üdbl'.ch.' der Hcrlschafl Kaltcnblunn
3ud Urd.'Nr. 63/l^. Einl.-Nr. 13 vorlom.
mcnden Realität im Reassummierungswege
bewilligt und hiezu die Feilbietungs-Tag«
satzung auf dcn '

10. J ä n n e r 1 8 7 4 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der hie-
sigen Amtslanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfanbrealitäten
bei dieser Fellbictung auch unter dem Schä»
hungswcrthe an den Meistbietenden hint-
angeaeben werden wird.

Dic Licitationsbedingnisse, »ornach ^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchahnngSprowloll und der ^
GrundbuchSextract können in der diesge-
richllichen Registratur eingefehen werden.

Laibach, 21. Oktober 1873.

(2947—2, Nr. 14411. l

Neasslilnmienlltst 3. ezec.
.Realitüten-Vclftcigemng.

Vom l. l. staot, dclcg. Bezirksgerichte
öaibach wird bekannt gemacht:

ES jei iibcr Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur die ê ec. Versteigerung der dem
Johann nun Aliton Goräiö von Pöndorf
gehörigen, gerichtlich auf 2663 Gulden
geschätzten, im Grundbuche der Pfarrgilt
Rc.fniz lmd Urb.-Nr. 80, Rclf.-Nr. 62
vorkommenden Realität im Reassummie-
runllSwkgc bewilligt und hiezu die Feilbie-
lMigS-Tagsatzung auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hiergcrichllichen NmlSlauzlei unt dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
rculiläl l)iebci auch lnilcr dem SchiitzungS-
werthe hinlanacsiebcn wcl.'c,i wirb.

Die ^icilatlonsbcl'lngliissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen der
Acitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der ^
Grundbuchseftraet können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, 21. Ollober 1873.

"(2909—1) Nr. 6002.

Ezecntive
Rcalitätcn-Vcrstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wild bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Kurall
von Gorenavas, dulch Herrn Dr. Burger,
die executive Fcilbiclung der der Gertraud ^
Da.lic von Michelstctlcn gehörigen, gericht«!
lich auf 8875 fl. 70 lr. geschählcn, im
Grundbuche Michelstelteu8ud Urb.'Nr. 79
vorkommenden Realität wegen schuldigen ^
l513 ft. 8 t i . o. 8. c. im Reassummic-
lungSwcge bewilligt und hiczu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und dic dritte auf dcn

20. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GcrichtStanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbirlung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei dcr diitlcn abcr auch unter dtmsclbcn
hintangcgebcn werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
jeder Kicitant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadium zu Handen der Licita-
tionscommission zu ellegen hat, sowie das
Schatzungsplolotoll und der Grundbuchs«
extract können in der diesgelichllichen Re-
gistratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
20. November 1873.

(2920-3) Nr. 4123.

- Kundmachung.
! Vom l . l. Gezillsgerichle RabmannS«
dorf wird bekannt gegeben:

Es haben Herr Michacl Puinlk ^ Sohn
von Krainbura, durch Dr . Mencinger, gegen
Hcrrn Dr . Victor Scaria von Radmanns-
dorf. rücksichllich dcsscn Verlaß, die Klage
ans Bezahlung eines Schneider^ontoe per
83 fl. c. 8. c. 8ud i)l3.h3. 1. Dezember
1873, S, 4 l23, hielgerichls überreicht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

7. I i i n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerlchts angeordnet
und daS für den Geklagten bestimmte
Klagepare dem bestellten Verlaßcuralor
Herrn Johann Lonc von Radmanns dorf
zugestellt wurde.

i t . l. Bezirksgericht RadmannSborf,
am 1. Dezembtr 1873.

^M6-1) Nr. 4022.

Erinnerung
an Mathias S t a m p f l uno feine unbe-

lannlen Erben.
Vom t. l . GezillSgerichte Neifniz

wird dem unbelannt wo blsindlichen
Mathias Stampft, resp. seinen unbekannten
Erben hiermit erinnert:

ES habe Jakob Vasnil von Masern
wider diefclben dle Klage auf Peljährt-
und Cilojchcnelllärung dcr bei der im
Grundbuche drr Herrfchaft Gollschee »ut>
Urb.'Nr. 2448, vorkommenden Realilüt
zu Maseln hs -Nr . 5 hasleoden Fo.de-
rung von 26 fi. C. M »ud pw«8. Iten
August 1873, Z. 402ii, hler^mts ein^c-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

^ 16. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des K 18
der Allerhöchsten Entschließung vom 18ten
Oltobcr 1845 angeordnet und den Ge-

! klagten wegen ihreS unbekannten Auf-
enthaltes der l. l. Notar heir Johann
Uilo von Re'fniz als our^tor «ui llowm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wulde.

Dessen werden dieselben zu dem Ente
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhet
namhaft ;u machen haben, widrigenS diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K l Vezirlsgericht Relfniz, am 18ten
Oktober 1873.

(2611—2) Nr l3703 .

Erinnerung
an Michael <öega und dessen unbekannte

Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Relfniz

wird dem Michael Aea.a von Klewlact
und dessen unbelannlen Erben hiermit er-
innert:

Es habe Johann Samsa von Kleinlack
Nr. 14 wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt» und Eilofchenerllärung der im
Grund dcS Vergleiches vom 5. Ollober
1836 und des Urtheiles vom 2. Sepleni'
ber 1840 bei der im Grundbuche der
Herrschaft Reifniz Band V, 8u!> Urb.«
Nr. 1191 und 1191 V̂ vorkommenden
Realitäten zu Gunsten der Geklagten haf<
tenden Fordeiungen per 1120 fl. uud
90 fi. E. M . sammt dcm diesfülliaen
Pfandrechte »nd i,lHv8. 11. IuU 1873.
Z. 3703, hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange angeordnet
und den Geklagten wegen ihreS unbe-
kannten Aufenthaltes Herr Johann Nrlo.
t. t. Notar von Rcifniz, als euräwl »ö
aowm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie c,lle»falls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« d'ese
Rechtsfache mit dem aufgestellten Eurutor
verhandelt werden würbe.

K. l Bezirksgericht Reifniz, am
30. September 1873.
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Gesucht wild ein tilchtiqer

Aarent.
für cine lriftung. sahlge l^Ws—1)

Gummiwarenfabrik
von technischen Ällllc n. Solidüäi und Belannl:
schuft iu Industrietreisen Vedingung Offerten sind
zu richten an l ^ . <3i«rl»Ä,lr, Teplih, Vühtuen.

ßeräthe-^nd
Möbel -Verkauf.
Im Wirant'schen Hause Nr. 139,

2. Stock, S t Jakobsplatz,
sind i verschiedene Hausgeräthscbatten uud
Möbel sofort zu verkaufen. (3041)

.(8974—3) Nr. 10024.

Dritte erec. Feilbictung.
Bon dcm l. t. Bezirksgerichte i^clstllz

wild bekannt gemacht, daß die in dcr

Ifeculioi'ssache dcr Fl ln . Fanni Hnideläic

von Feistriz wiser Johann Kajlelc von

Dobropole mit Bescheide vom 15. Jul i

1873. Z. 6173, auf den 9. Dezember

1873 alMordnele zweite ê ee. Realfeilbie-

tung mit Emvcrsliwdnisse bcidcr Theile

für abgthallen cillärl wurde und es daher

lediglich bei dcr dritten, auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 4

angeolducten Feilbiellmß fein Verbleiben

habe.

K. l. Gezirlsgericht ,)c>st,iz, am 8tcn

Dezember 1873.

120,00N Hljaler ^ r . Ert.
ev. alc Hanplaewiiüi,

Kewi,,»,«'von «<>.<»«»<», 1><»,«NN,:l»,0i)0,
20,U00, l<l,<!«>0, 2H !2,<»00, l<»,M»<>,
2 a 800U, 2 H «000. ii ä l̂8<»0,
1 l a 4<»<N». N 2 ,l2M), >2 i l 240«,
27 5 2<MN, ^ ^ l0,»0. 36 » »2<W,
l2U » 800, <j H «0U 2 a ^«<», 3 l2 ,
ä HW, .l!2 » 2«U, l« k !2<», ll«7 k
80 ,,„0 i!432« il ^z ,̂ H0, 2« ic. lc.
Thaler 'ipr (^rt. elilhält die vom
Liante gnichmiglc und garantierte

^ Große Geldvcrlosung H
lUl'liii bic Oesammlsnnnne der Kapildüei!
von llber
2 M i l l i o » e , l 120.000 T h l r . « v r ( ^ r t .
Kinnen wenigen Monal.n in siel'enmaüger
Ziehung zur sicheren Enlschciduug grlang!.

Die „achstc Ziehung ist plaim äßig
auf den

14. und 15. Jänner 1874
festge!cht nnd ist dcr Prel« ocr l,'os.':
ü.W.sl.s»' f, 1 gali^sOrig.-kol'slcinePlom,)

'V— ,. „ t,a!^c>
„ l.i)U „ .. >)!l'lt,'I „ „ « „

Gegen Einsendung des Betrages i»
ft. ö. W. Banlnolen, um bequemsten der S>
cherhcit halber iu reccinmandiellen Briefen,
versende ich direct unter gratis Beifügung
des Prospcctes dic mit Slaalsnapsie» ver-

> schenen Origiuullosc sclbst nach wciltslel
! Entfernung prompt und verschwiege,!. So -
! fort nach der Ziehung erhall jeder Bcchei-
! liglc die Ziehungsliste ucbst RcuoualionsloS
> ilbersaudt nnd werden Gewinngelder unter

s t rengs te r D i s c r e t i o n socsieich aue-
bezahlt. Via» wende sich baldigst vellrancus-
voll an das slclS vom Olllcsc licgnnstigte
Vanlhllu« (2W<.> -i)

8isgmun6 »6ol(3l)ll6l-, »amburg.

W W ^ Zu sehen nur noch bis Somttag 3. Jänner " W U

im Gasthause „zur ^! indc", Iudenssaffe

Königin allt l Riesinnen
Eine der schönsten Damen des Jah rhunde r t , geboren «zu Mar-

seille (Giidfranlrl ich). Umfang der Oliedmahcu: Arme 19, Waden
^ -'1 Zo l l , unter dem Armc hat sie die Dicke zweier Männer, dksclbe
^ lst2:<3ahrc a!t niid wiegt 3<»0 Pfnnd, somit die corpulcütcste Dame
M auf der Welt. (?!027"2)
^ I m sslbcu Locale ist auch ein

„ i ß WM" Niesen Krokodil ^W«
ans dcm Nilflusse zu sehen.

Entree: 1. Plah 2N kr., 2. Plah IN kr.
Ju. Fiori .

K. k. ausschl. priv. $

JHIIIMI- & Zaliiipräiiarate ijj
des Docenten £

Dr. Tanzer in Graz, 3J
Mitgliedes der wiener med. Facultät u. k. k. geologischen licichsanstalt. \>\

1 . Anti8eptikon-Mundwasser, ein vorzügliches Mund- und Zahn- (|
reinigungs- und auch Dosiniectionsmittel. \

2. Pulcherin-Zahnpasta u. Zahnpulver, beide aus gleichen Vego- «
tabilien zusammengesetzt und als ausgezeichnetes Zahn-Rein igungs- gj
und Erha l tungsremedium bewährt . *
JDepots iife Laibacl i bei den Herren: E. Mahr, Birschitz und $
G u t k o w s k y ; K r a i n b u r g s , L a c k s und S t e i n s Apo theken ; Ci 1 l i : %,.
Rauscher etc. überhaupt durch jede Apotheke, Parf'umerie- und U
Specereihandlung zu bestellen. (J3O;J5—2) > \

Hauptdepot: Graz , llerroiig-aüso (alter Igl) beim Erzeuger, w

Weltausstellung Wien 1873. Verdienst-Medaille. ^

•̂undJcöDigl- "i ^ i ^ ^ ä t f j l f c r f c auBSClll< "^

LEBERTHRAN
von J§ ititelm Jflailfjer in Wien, Heumarkt Nr. 3.

Von iJcn (>r*tcn mmJizinisc.hen /Vutoritätcn gcprüi'L und soincr leichteren Verdau-
lichkeit wegen liuHonders empfohlen unil vorordnet »Is das reinst«-, beute, natürlichste
und anerkannt wirksamste * Mittel gegen Urusl- und Lllllgon-Lcidoil, gegen Skroj)hcln,
Hechten, Geschwüre, llautausschliige, t)iiisenkriuiUieitfi), Sclisviiclilichkeit u a. w., ist — die
Flasche Ä l fl. . . entweder in meiner Kahrik-iuiederlage : Wien, Ileiiniiirkt Xr. >i, oder
in den renommiertesten Apotheken und Materinlwarenhandlungen Wiens und der Monarchie
echt ru bekommen, ao \;nler andern bei folgenden Firmen :

L a i b a c h : Ot. tSchcuk, Adam v. Gulkousk i , Apotheker; - Peler Lnss-
nik, Kaufmann; - C i l l i : ItiUlinliUch > Witwe, Apotheker; F. Junesch, Kaufmann ; -
. l l l d e n b u r ^ : ,1. |»OslI, Kaufmann; F r i e s a c h : Oslo KllSsheim, Apotheker;
M a r b u r g : .1. D. Hancalari's Witwe, A .W. König, Apotheker; M. Aloriz, Kauf-
matn; - K ud o 1 f s w e r t u : Dom. Kizzoli, Apotheker; S t . V o i t : (». Karagyena,
Apotheker ; — V J 1 1 tt c h : l». ,|. Merlin, Kaufmann. (jJ&iH- ö)

* Ton d«n auf der Wiener WeltansRUllung au» Oesterreich, Deutschland nnd Frankreich ange-
stellten Leterthransorten ist jnaagrer's Doraohleberthran nllcin von <lfr internation»len Jury
mit der „Verdienst-Medaille" ansgeteHchimt worden.

Mit « ^ H^« nls Ptsi« eine, poses

1OOO Uneaten
effcctiv in Gold;

diese Lotterie ,'iKhü'll aüstirbem Treffer vl'n

200.200,100.100 Dunlen, 400 SilbeiguldlN. 3 Or,-
giulll-Creditloft und viele andere Kunst-n.Welthgegenstünde,

zusammen

2000 ? ? M r ' " :«7'"° 60.000 a.
Die ZicliiuiK ersolg-t schon am 19. Fch iua i 1^94.

Käufer von 5 Losen erhalten 1 Los gratis.
Vel gcnelgten axswäüigen Anftlä^eli w rd »m gesäUlge Lmsr.ioiü,,; des Vetragcs, sowie

um Ve,schllsszu>,g von W l<-, für Zliscoduug der Visle selner^ü ersucht.

Wechselstube der k. k. priv. wiener Handelsbank,
vormals Ioh. (?. Tothen,

13, Wien, Oraben 13.
Derlei Lose sind auch zu beziehen bei

Ioh. Gv. Wutscher in «aibach.

.^VG
^ ^ M - nur 85 Hgr.

(3» O,st,r«ich n<« tour,.) ^^«UiV^s^

Monatlich zwei Doppel-Uummern nn Umtunge
Von 3—4 Bogen im größten Folio-Format mit Ertra-seilagen und

zahlreichen Abbildungen.
D e r Va<c»r bsftiiul! s^„>!'il X X , I a h i ^ a n g ! Sei l dm bescheidenen Ansangen .

ln? hclilc hat er sich allmälig ein L^el tvn l rnueu errnilgeli, binn lvcdrr Tldlninisliatioll
noch Nedaclio» süiilldsten jemals, der höchsten ä st hcl ische 11 wie allen p r a l l i s c h r n
Änfalderungen s 0 r t s ch r c i ! e n d gelccht zn wcrden I n Andltiachl scincr ulisselilürcn
Herstlllunqiuosten aber ist dcr Bazar heule noch die b i l l i g s te aller in- und aniütindischs»
ähnlichen Zeitschriften.

M i t nicht mir nngeschwilchten, sondern jua/ndfrischcreu äiriisten denn je, » " '
schcftungöfl»ndill,er boffoniig. mit einem Mitarbcitcrlcie. der sich ans Damen und hcN'cu,
ililiistlern und Tcchnilern ersten Ranges Nlwmnuügesel)!, trelcu roir in's ».uc Iahr , lade»', j
wi r zum Abonnement ans le<< V a ^ a r ^ 5 » . . I a l , r g a n s s r in, d-̂ r den alir» Ui»f bc-
währe» nnd vermeil«!' soll! - 2l»lo»il nod Kl »lit dcr Mnde, Fliildssrobe d r̂ Unlrrlia!-
lung u»d Vllctiruüss, i», Salon- wie im Familicüzimmer am rechtl» Orl, in alle» 5l>ll-
«»rspracheu vcrbreürl, in allen Himn,eie>strichin zu Hanse zu sein, war immer das Vestvc-
be» und ist dcr aucr lann te Borzng bcs B a z a r ! (N0 l2 - l )

Allc

Vuchhandluussen und Postämter des I n und Auslandes
nehmen Bestellungen an und liefern auf Verlangen

Probc-Nummcrn
Tie erste« «mnmeru des «cucn Illhlgailges 1874 find bereits erschienen.

Zur AbonnenicntsllHnl̂ cgennalime cmpfehlcn sich

Ign. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach.
Preis vierteljährlich f l. l 5>0, mit frankierter Posizusendnng si. 1'90. !

von ^ l . Arel)l'll ll ' L. Al l l lsj,
Wie«, 3)iariahilf, 3)iillcrssasic 23,

empsirhlt Nciscndcn, Tlniristcn, Äügcrn, Mililnr»', llllinc» Familien ohne
ligcnkn Haushalt etc. ihre

Fleisch- »lid (Ämüse-Couscmn jeder Art,
welche sich uirlc Jahre halten, frische Speisen ' l»lllll»ml»en erschen »nl»

jeden uochapparat entbehrlich machen.
(Arüsicrc il.ilHiNitälün ticici üonscrvcn N'nrdcu »och »<chl al« cimälni^el Teponierung «» ^ '̂"

vnschicdcnsttn Ollen dcr Mvnarchie icilcn« des liohcn l. l. i1tci!h?lricgs»ui!is!eli»!»l< im l. l. adminisli.uivc»
und tcchnischc» ^Nlitiilcon!!!''! comnussil'ncll cvprodl und voizüsslich l>cs»»dcn.

Tic ZiibcvcüuiMarl (welchc aus jctcv Büchse <»M,icl'c» isl) l>cstcht bci dcn mcistc» u»sc»c» 60»'
scruc» linfach im Erwärmen tc« il<>!chsc!!>>chaltci<. Wir cuipfchlc» besonder« solqendc Sortc»:
v«n««u t r l« l t« l l on l l l ou , ,» Blcchslaschcn z» Kalb^slicandea», I Port «< lr., ü Port. l fl, !>< l r ,
>ii Portionen a 7,lasch« > sl »0 lr. (T-ic Flnsshen 4 Porl. 2 fl. 5,<» lr. ».immc>lc»1c. , Por!. ?i! l l . ,
sind mit «oilstüpscl» vcrschlicsibav nnd palt sich die 2 Port. > fi, 2« lr., < Port. 2 fl, l«; lr. ^.ii'ft
Bonülon, nxchdcm dic Flasche ncöffuct, noch lü Tag«.) braten, '̂ Port. l fl, «1! lr., 4 Port. !> fl, 20 lr,
I^Io<:.»„st!«'H»Ppc, :> Port, l fi. :l4 fr., <! Port. Entenbraten, i! Por». l fl. «;« lr., 4 Port. U f>>

' sl. W lr. ttalbe (5o!c!>,'<tl5 llu» <!ne« lisir!«". I Port. W tt,,
lllna2vl»olil»lt2«)nMol»(concln<r>el<), 1 Port, > 2 Port. > fi, >u< lr., 4 Port. !i fi, ?<» lr.
<!« lr., i! Port > sl,, 4 Port. 1 fl.«U tr Rindfleisch ! — .
mit Reis, l Port. <!0 lr., « Port. l fl.. 4 Port. i ^ ̂ r v « ^ n r « t . » 4 Port. 5>« lr. ! 2o!,noN'
, ft »<> tr. » Ina« . 0u l?k» . l Port. .'.<> Ir., '"«»-«t ml t »^mnio l l lv l ,« !» . .. 4 Port. 5>" »>
2 Port, «<» lr.. 4 Port. i sl. 1.0 fr. ,<lalbt«°Gulya» ' I . l»««n^ur« t m l t »1ya««l»l) l , . ,. 4 Por .
l Port. <!<> lr., 2 Port. t fl. >« lr., 4 Port. 2 fl. " ' lr. sDcr virrt^ Tlx',1 s'ncr ^'„,s! licscrt »»
i „ »r.. »iiud«silct mit Niadcirc-Eance. l Port. c'ncmZnsal) von A'aji« ,>«, Tc!l^r lräsli,ic ^uppc)
!><» lr., Ä Port. ! f,. ?«> lr., 4 Port. ü fl. Û lr. ^cj,ei zum Oeffnc» der Büchsen: srinerc ?" ll^.
Echmorsieisch. l Port. Nü lr., i! Port. l si. 14 lr., °'d»>arc l») lr per (? »lcl. — v l » ^ort loo«»,
4 Port. 2 sl. ,<» lr. Ulostbcef, > Port. ?'. lr., ii Port. , " n a ̂ » v v « « « « , ^ s o , « »I» a<» ̂ " " n ,
l fl. 40lr.' 4 Port. !i sl. l!« l l . stilct. , Port. , « » « « - r n r t l o n o n . - ^ Äns ,edcr Bllltiic n»d '̂>M>
'.«) lr., 2 Port. l fl. 70 lr., 4 Port. .'! fi. ̂ U lr. j l'tsmte» ,,ch c,»c .'!»u>,,,!ii!,,i d̂ ,r Zudcrciuina^.nt.-:
^ Allc unteren Torten sslcisch< und Gemüse Üonscrvcn ttctztcrc jedoch nur vo» jcncn Gemüsen, welche

znr ZcU frisch zi> haben sind) werden aus Vcslcllnna l'innen 4« Vtunden billiast aclicsert. ^

Die Haltbarkeit wird garantiert, jede aufqetlicbenc Bncbsc umgetauscht.

Bei Abnahme größerer Posten, sowie Wiederverkaufer Rabatt. - 2>ollsiändige

Preiscourante gratis. Bcstellnngcn wollen an die Fabrik adressiert werden.
g W " Anträge wegen llebernnhme von DrpolS in den Provinzen werdrn von unS »»>'
z M ? " gehend deantworlel.

Urmee-Honservmsabrik von^.Lrsäsn ̂  I^.üurtd,
l^.-.) Wien, Viariahilf, Millcrgassc ^ : l .

Vrn« nnd «crlaz von 3«naz y. < l t i « « a y l « ßed°r s« li, bel g


